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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Verena Osgyan, Gülseren 
Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Gisela Sengl, Maximi-
lian Deisenhofer, Anne Franke, Susanne Kurz, Hep Monatzeder, Anna Toman, 
Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Bericht zu den Missbrauchsvorfällen an der Hochschule für Musik und Theater 
München 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst um-
gehend, spätestens jedoch bis Ende des ersten Quartals 2019, mündlich und schriftlich 
über folgende Themenkomplexe zu berichten: 

─ die weitere Aufarbeitung der Missbrauchsvorfälle an der Hochschule für Musik und 
Theater München (HMTM); 

─ die Arbeit und bisherige Ergebnisse der dazu an der HMTM eingesetzten Kommis-
sion; 

─ die Suspendierung des Kanzlers der HMTM und die gegen ihn erhobenen diszipli-
narrechtlichen Vorwürfe betreffend der Auszahlung von Geldern an Siegfried Mau-
ser. 

 

 

Begründung: 

Die Kommission zur Begutachtung der Strukturen und Abläufe an der HMTM im Hinblick 
auf einen Schutz vor sexueller Gewalt und Belästigung wurde im vergangenen Juni 
einberufen. Im September hat sie ihre Arbeit aufgenommen. Die Staatsregierung möge 
über die bisherigen Beratungen und Ergebnisse der Kommission berichten. 

Zudem wurde vor wenigen Tagen bekannt, dass der Kanzler der HMTM aufgrund dis-
ziplinarrechtlicher Vorwürfe derzeit suspendiert ist. Offenbar geht es dabei um zu Un-
recht ausgezahlte Gelder im Zusammenhang mit dem Fall Siegfried Mauser. Die 
Staatsregierung möge hier den Sachstand sowie ihre Einschätzung als Aufsichtsbe-
hörde darlegen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Wissenschaft und Kunst 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Verena Osgyan 
u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Drs. 18/456 

Bericht zu den Missbrauchsvorfällen an der Hochschule für Musik und Theater 
München 

I. Beschlussempfehlung: 

Zustimmung mit der Maßgabe, dass die Wörter „bis Ende des ersten Quartals 
2019, mündlich und“ durch die Wörter „vor der Sommerpause 2019,“ ersetzt wer-
den. 

Berichterstatterin: Verena Osgyan 
Mitberichterstatterin: Kerstin Radler 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst federführend 
zugewiesen. Weitere Ausschüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 8. Sitzung am 20. März 
2019 beraten und e i n s t i m m i g  mit der in I. enthaltenen Änderung Zustim-
mung empfohlen. 

Robert Brannekämper 
Vorsitzender 
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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Verena Osgyan, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Eva Lettenbauer, Jürgen Mistol, Gisela 
Sengl, Maximilian Deisenhofer, Anne Franke, Susanne Kurz, Hep Monatzeder, An-
na Toman, Gabriele Triebel, Dr. Sabine Weigand und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN) 

Drs. 18/456, 18/933 

Bericht zu den Missbrauchsvorfällen an der Hochschule für Musik und Theater 
München 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Ausschuss für Wissenschaft und Kunst um-
gehend, spätestens jedoch vor der Sommerpause 2019 schriftlich über folgende The-
menkomplexe zu berichten: 

─ die weitere Aufarbeitung der Missbrauchsvorfälle an der Hochschule für Musik und 
Theater München (HMTM); 

─ die Arbeit und bisherige Ergebnisse der dazu an der HMTM eingesetzten Kommis-
sion; 

─ die Suspendierung des Kanzlers der HMTM und die gegen ihn erhobenen diszipli-
narrechtlichen Vorwürfe betreffend der Auszahlung von Geldern an Siegfried Mau-
ser. 

Die Präsidentin  

I.V. 

Karl Freller 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring



Zweiter Vizepräsident Thomas Gehring: Ich rufe Tagesordnungspunkt 4 auf:

Abstimmung

über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 3)

Ich bitte, die Plätze wieder einzunehmen, weil wir eine Abstimmung haben. Wir stim­

men über Verfassungsstreitigkeiten und Anträge ab, die gemäß § 59 Absatz 7 der Ge­

schäftsordnung nicht einzeln beraten werden. Hinsichtlich der jeweiligen Abstim­

mungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen 

vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 3)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim­

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden 

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind die CSU, die GRÜNEN, die FREI­

EN WÄHLER, die AfD, die SPD und die FDP. Ich bitte, Gegenstimmen anzuzeigen. – 

Enthaltungen? – Das ist nicht der Fall. Nun die Frage an die fraktionslosen Abgeord­

neten. – Sie sind nicht im Raum. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Bevor ich die Beratung der Dringlichkeitsanträge aufrufe, gebe ich Ihnen bekannt, 

dass die Fraktionen übereingekommen sind, beim letzten Tagesordnungspunkt – das 

ist der Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Natascha Kohnen, Florian von Brunn 

und anderer (SPD) betreffend "Endlich Rechtssicherheit für Mieterinnen und Mieter – 

Bayerische Mieterschutzverordnung sofort neu erlassen!" auf Drucksache 18/319 – 

auf eine Aussprache zu verzichten. Damit wird der Antrag nach den Dringlichkeitsan­

trägen aufgerufen. Es wird ohne Aussprache darüber abgestimmt.
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